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SÜDOSTASIEN – Thailand, Laos und Kambodscha40

Bunte Stoffe, saftige Tropenfrüchte und golden schimmern-
de Tempeldächer wirken magisch auf Touristen. Aber die 
wenigsten von ihnen machen sich die Mühe, hinter diese 
farbige Kulisse Südostasiens zu blicken. 
Die Fotoreisenden, Lebenskünstler und Eltern Pascal und 
Heidi Violo halten es da ganz anders. Gemeinsam mit ihrer 
dreijährigen Tochter Amelie ließen sie sich sechs Monate 

intensiv auf  die Menschen Thailands, Laos‘ und Kambod-
schas ein. Der kleinen Tochter verdankt die Familie viele 
weit geöffnete Türen und tiefe Freundschaften. Aber die 
Reiseeindrücke sind auch widersprüchlich, wie die bewe-
gende Multivision zeigt. 
Mit sensibler Fotografie entführt Pascal Violo sein Publi-
kum zunächst nach Thailand, wo sich asiatische Freund-
lichkeit, kulinarische Vielfalt und gelebte Religion mit 
westlichen Einflüssen vermischen. Von hier aus geht es 
nach Laos. Familie Violo bekommt tiefe Einblicke in die 
buddhistische Lehre und feiert am Ende ausgelassen das 
buddhistische Neujahrsfest. Die letzte Station ist Kambo-
dscha, wo die Hochkultur von Angkor Wat einst durch die 
Terrorherrschaft der Roten Khmer konterkariert wurde. 

„Südostasien“ ist eine Reisereportage mit großer Tiefen-
schärfe! 

Live-Reportage von Pascal Violo	 Sonntag, 27.02.2011/16.30 Uhr – Linden-Museum
 

www.violo.at

Das Linden-Museum bietet vor dem Vortrag eine Führung 
durch die Südasien-Abteilung an. Die Ausstellung zeigt, wie 
mit Kaufleuten die buddhistischen Mönche und Hindu-
Priester nach Südostasien kamen (Infos auf S. 5)
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SEMINAR LANDSCHAFTSFOTOGRAFIE – für Anfänger und Fortgeschrittene41

Warum erscheint die in der Erinnerung so farbenfrohe 
Landschaft auf dem fotografierten Bild später eher blaß 
und unaufregend? Was ist zu tun, damit man seine eigenen 
Fotografien anstelle eines gekauften Kalenders mit gutem 
Gefühl an die Wand hängen kann? Wie schafft man es, die 
Anzahl der Bilder, die nach einer Reise im virtuellen Pa-
pierkorb landen, deutlich zu reduzieren?

Alle Menschen, die sich solche und ähnliche Fragen stel-
len, sind bei diesem Seminar genau richtig.

Der bei Greenpeace tätige Profifotograf Markus Mauthe 
zeigt Ihnen, wie sich mit einfachen Mitteln die Qualität 
ihrer Bilder deutlich verbessern lässt. Nicht das hohe Maß 
an Technikverständnis ist oftmals der Schlüssel zum bes-
seren Foto, sondern ein gewisses Gefühl für Lichtsituatio-
nen und Bildaufbau. Dieses Gefühl zu entwickeln steht im 
Mittelpunkt des Seminars.

In zehn Einzelschritten erklärt Markus Mauthe das hand-
werkliche Grundwissen, erläutert u.a. die Bedeutung von 
Lichtsituation, Bildausschnitt, Objektiv und Blende und 
gibt sehr persönliche Praxistipps aus über 20 Jahren Be-
rufserfahrung.
Ob im tropischen Regenwald Costa Ricas oder in seiner 
Heimat, dem Bodensee – mit zahlreichen Bildbeispielen 
aus aller Welt zeigt er, dass gute Fotos fast überall entste-
hen können und verspricht Ihnen, dass an diesem Abend 
keine Fragen offen bleiben!

von Markus Mauthe	 Sonntag, 27.02.2011/19.00-22.30 Uhr – Linden-Museum
 

www.markus-mauthe.deTipp
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BERGSÜCHTIG42

In seiner Jugend träumt Hans Kammerlander von den 
drei großen Alpenwänden: Matterhorn Nordwand, Eiger 
Nordwand und Walkerpfeifer am Grandes Jorasses. Alle 
drei Touren gelingen ihm in noch recht jungen Jahren. 
Mit dem Erreichen dieser Ziele hören für einen Alpinis-
ten die Alpen auf. Dann locken höhere Berge, dann lockt 

der Himalaya. Hoch willkommen ist da die Einladung von 
Reinhold Messner zum ersten 8000er, dem Cho Oyu, im 
Jahr 1982. Seitdem ist Hans Kammerlander „bergsüchtig“ 
in allen Erdteilen unterwegs. Sein Vortrag zeigt eindrück-
lich, warum er ein Bergsüchtiger geworden ist, einer, der 
das Bergsteigen mit Berufung gleichsetzt. Er gilt als einer 
der besten Höhenbergsteiger der Welt. 13 der 14 Achttau-
sender hat er bestiegen, allein sieben davon im Team mit 
Reinhold Messner. 

Vom Mount Everest gelang ihm das Unglaubliche: die erste 
Skiabfahrt! Seine Bücher, allen voran die Klassiker „Berg-
süchtig“ und „Am seidenen Faden“, lesen sich wie gute 
Krimis. Zahlreiche Auftritte in Funk und Fernsehen haben 
ihn einem breiten Publikum bekannt gemacht.

Selbstverständlich steht Hans Kammerlander nach dem 
Vortrag gerne für Fragen und Autogramme zur Verfügung.

Live-Vortrag von Hans Kammerlander	 Samstag, 19.03.2011/19.30 Uhr – Haus der Wirtschaft
 

www.kammerlander.comHighlight

Der Vortrag wird in Zusammenarbeit mit den DAV 
Sektionen Stuttgart und Schwaben präsentiert



Hans Kammerlander im Interview 43

Gibt es nach so vielen alpinen Erfolgen für Dich noch in-
teressante Ziele?
Ja. Mein neuestes Ziel sind die Seven Second Summits, 
die jeweils zweithöchsten Berge der sieben Konti-
nente. Erst bin ich auf die Seven Summits aufmerk-
sam geworden, die höchsten Berge. Doch ich habe 
schnell gemerkt, da will ich gar nicht hin, die sind völlig 
überlaufen. Deshalb habe ich mir die Second Summits 
ausgesucht. Sie sind deutlich anspruchsvoller. Und das 
Projekt wurde noch nie gemacht. Im April war ich am 
Ojos del Salado in Chile und im Oktober am Mount 
Kenia in Afrika. Den K2 habe ich schon 2001 bestie-
gen. Jetzt freue ich mich auf einen zweiten Versuch am 
Mount Logan in Kanada.

Sind die verbleibenden Second Summits für Dich noch 
eine echte Herausforderung?
In erster Linie sind sie schöne Ziele. Der Mount Tyree 
in der Antarktis ist allerdings nicht leicht zu besteigen. 
Da gibt es sehr hartes Eis – wie Glas. Da ist auch der 
Speed-Bergsteiger Christian Stangl mal gescheitert. 
Aber im Eis fühle ich mich wohl. Das wird sicher ein 
tolles Abenteuer, in einem ganz verlassenen Gebiet. 
Ein Scheitern wäre bitter, weil die Logistik für die Ex-
pedition extrem aufwändig ist.

Bis wann willst Du die sieben Gipfel bestiegen haben?
Ich gehe ganz ohne Druck. Wahrscheinlich bin ich bis 
spätestens Frühjahr 2011 fertig. Aber gegen einen 
Berg kann man sowieso nicht kämpfen. Da verliert 
man immer – ähnlich wie gegen eine Frau.

Gibt es im Höhenbergsteigen noch große Projekte oder ist 
alles abgegrast?
Es gibt noch genug ungelöste Probleme. Die großen 
Überschreitungen zum Beispiel, wie die Linie Everest, 
Lhotse, Nuptse.

Wer sind für Dich die Topalpinisten der Zukunft, die solche 
Probleme knacken können?
Der Schweizer Ueli Steck beeindruckt mich. Auch 
der Amerikaner Steve House. Die beiden haben gute 
Chancen, im Extrembergsteigen ganz nach vorne zu 
kommen. Um sie habe ich keine Angst. Außer es trifft 
sie ein Eisbrocken, so was weiß man nie. Über die Hu-
ber-Brüder müssen wir eigentlich gar nicht sprechen. 
Sie sind traumhafte Kletterer, zwei enorme Kraftprot-
ze, schnell und psychisch stark. In der großen Höhe 
haben sie allerdings keine Chance, weil sie einfach zu 
muskulös, zu schwer sind. Vor allem der Alexander. 
Natürlich hätte auch Karl Unterkircher eine große 

Zukunft gehabt. Er war konditionell wahrscheinlich 
der stärkste von allen. Leider ist er 2008 am Nanga 
Parbat gestorben.

Was hältst Du von den Frauen an den großen Bergen? Eine 
von ihnen wird bald alle 14 Achttausender bestiegen haben.
Wahrscheinlich werden nicht die Besten die Ersten 
sein, sondern die Koreanerin Oh Eun-Sun. Das ist scha-
de. Denn sie spielt ganz klar mit falschen Karten.*

Du meinst, weil sie auf Flaschensauerstoff, Fixseile, Träger 
und Hubschrauber bei ihren Expeditionen zurückgreift.
Genau. Das ist unwürdig, in jeder Hinsicht. Besteigun-
gen mit Flaschensauerstoff sollten nicht anerkannt 
werden. Was zählt, ist der Stil. Kaltenbrunner, Pasaban 
und Merois sind so stark. Gerlinde Kaltenbrunner ist 
in meinen Augen die beste. Ich kenne sie, seit sie mit 
dem Expeditionsbergsteigen angefangen hat, und be-
wundere sie. Sie hat die richtige Einstellung.

(Auszug aus einem Interview in ALPINEWS, Dezember 
2009, mit freundlicher Genehmigung des DAV Köln) 

*Oh Eon-Sun erreichte im April 2010 den Gipfel der Anna-
purna und hat damit alle 14 Achttausender bestiegen



Diesem kleinen Jungen wurde durch Spenden eine 
lebensrettende Herzoperation ermöglicht. Im Hinter-
grund Dr. Meyer an seinem Arbeitsplatz in einer der 
Slum-Ambulanzen.

Im Dezember 2008 reiste ich nach Kolkata, um meinen ehemaligen Kinderarzt aus Stuttgart, Dr. Gunter Meyer, 
bei einem seiner Einsätze für die Hilfsorganisation Ärzte für die Dritte Welt zu begleiten. Seit Jahren ist er immer 
wieder ehrenamtich für diese Organisation tätig, auch im urbanen Slum von Shibpur. Die Tage mit Dr. Meyer 
waren eindrücklich und Augen öffnend. Sie ließen den Wunsch entstehen, auf die Arbeit der Ärzte für die Dritte 
Welt aufmerksam zu machen und damit die Menschen in Shibpur zu unterstützen. 

In meiner aktuellen Live-Reportage über Nordindien berichte ich deswegen auch von meinen Erlebnissen und 
Begegnungen in Shibpur. Etwa von den Tuberkulose-Patientinnen im St. Thomas-Home, einem kleinen Kran-
kenhaus, das von den Ärzten für die Dritte Welt unterstützt wird. Die Frauen, die dort hinkommen, haben trotz 
fortgeschrittener Tuberkulose eine reelle Chance auf Heilung. Auch wurde ich Zeuge einer Massenimpfung: 
immer noch sterben in Indien viele Kinder an Masern, obwohl eine Impfung gerade mal 60 Cent kostet. Jeder 
Euro, der gespendet wird, kann Leben retten. Ich konnte mich selbst davon überzeugen, wie wichtig und effek-
tiv die Arbeit der Ärzte für die Dritte Welt ist. Dafür spricht auch die langjährige Unterstützung durch die Ärztin 
und Schauspielerin Maria Furtwängler. Ihr Engagement begründet sie so: 
„Ich habe zwei gesunde Kinder und lebe in einer sehr privilegierten Welt. Ich kann und ich muss etwas davon 
abgeben. So war es für mich eine glückhafte Fügung, dass ich die Ärzte kennen gelernt und gesehen habe, 
wie akkurat sie arbeiten und wie gut sie mit Spendengeldern umgehen.“   

Wenn Sie mehr wissen wollen, besuchen Sie bitte die Webpage www.aerzte3welt.de oder nehmen Sie sich 
das Info-Material mit, das wir bei Traum und Abenteuer auslegen. Auch eine Spendendose steht bereit. Ein 
Euro pro Eintrittskarte bei den Indien-Veranstaltungen am 16.01.2011 und 20.03.2011 geht an die Ärzte für die 
Dritte Welt.

Es dankt herzlich			 

Traum und Abenteuer 
unterstützt die 
Ärzte für die Dritte Welt 
in Kolkata, Indien
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SEMINAR digitale FOTOGRAFIE 45

Auf Grund der großen Nachfrage bieten wir wieder ein 
Seminar zum Thema „Digitalfotografie“ an – ein Thema 
das, so zeigt es sich, jede Menge Fragen aufwirft. Fragen, 
die Katja Dippold und Josef Niedermeier kompetent und 
unterhaltsam beantworten werden. Seit Jahren sind die 
Foto-Profis im Bereich digitale Bildverarbeitung und Digi-
talprojektion tätig. Ihre Multimediashows gehören zu den

besten in der Vortragsszene.
Das dreistündige Seminar wird durchgehend live gestal-
tet. Sämtliche Lerninhalte können über Großbildleinwand 
in Echtzeit mitverfolgt werden und sind visuell mit einer 
Vielzahl von Bildern und animierten Beispielen unterlegt. 
Alle Schritte sind mit Screenshots dargestellt und schnell
zu erfassen.

Damit Sie sich vorab ein Bild machen können ein kurzer
Überblick über die wichtigsten Themen des Seminars:  
Vor- und Nachteile der Digitalfotografie – Tipps zum 
Kamerakauf – Erklärung spezieller Begriffe aus der Digi-
talfotografie (u.a. Crop-Faktor, Weißabgleich, RAW-Kon-
vertierung) – Was tun bei Staub auf dem Sensor – Ener-
gieversorgung auf Reisen – Datensicherheit – Spezielle 
Digitaltechniken (u.a. HDR, Panorama-Stitching) – Grund-
lagen der Bildverarbeitung – Grundlagen der Fotografie 
(u.a. Blende, Verschlusszeit, Gestaltung, Form und Farbe).

Soviel sei versprochen: nach dem Seminar werden Sie gut 
gerüstet sein für die Herausforderungen der Digitalfoto-
grafie!

Mit Katja & Josef Niedermeier 	 Sonntag, 20.03.2011/13.00-16.00 Uhr – Linden-Museum 
 

www.focuswelten.de
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Indischer Nachmittag mit einer Live-Fotoreportage von Olaf Krüger und zwei Auftritten von Daud Khan (Sarod)

Indien/Der Norden – Zwischen Traum und Wirklichkeit      Sonntag, 20.03.2011/16.30 Uhr – Linden-Museum

www.olafkrueger.com

In seiner neuen Show spürt Indien-Kenner Olaf Krüger 
dem Wesen des Vielvölkerstaates nach. Von Rajasthan im 
Westen bis nach Varanasi im Osten, vom Spiti Tal an der 
Grenze zu China bis hinein in die Urwälder des Kanha-
Nationalparks in der Mitte des Landes, durchstreift er den 
Norden Indiens – immer auf der Suche nach außerge-
wöhnlichen Geschichten und Begegnungen.

Wochenlang wandert er durch die Hochwüsten Ladakhs, 
trifft tibetische Nomaden und genügsame Gelbmützen-
Mönche. Wie einen Traum aus 1001 Nacht erlebt Olaf 
Krüger die berauschende Pracht der Maharaja-Paläste, de-
ren Tore sich längst für den Tourismus geöffnet haben. 
Kontrastprogramm Kolkata: dort trifft er in Shibpur den  
Kinderarzt Gunter Meyer. Hunger, Krankheit und Tod sind 
dessen ständige Begleiter und bittere Wirklichkeit (siehe 
auch S. 44).
Mitreißend erzählt, von starken Bildern getragen und durch 
einen eigens für die Show komponierten Soundtrack be-
reichert, ist „Indien – Der Norden“ ein inspirierendes Er-
lebnis nicht nur für Indien-Begeisterte!

Bereichert wird der indische Nachmittag durch Auftritte 
des Sarod-Virtuosen Daud Khan Sadozai. Der mehrfach 
ausgezeichnete Musiker Khan ist regelmäßiger Gast auf 
internationalen Musikfestivals. 

Vor dem Vortrag findet eine Führung durch die Sonderaus-
stellung „Indiens Tibet – Tibets Indien“ im Linden-Museum 
statt (Infos S. 5)

Tipp
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Live-Reportage von Katja & Josef Niedermeier 	 Sonntag, 20.03.2011/20.00 Uhr – Linden-Museum 

ÄGYPTEN – Das Vermächtnis der Pharaonen   

www.focuswelten.de

„Ägypten – welche Rätsel liegen unter Deinem Staub!?“
 
Fasziniert von der versunkenen Hochkultur am Nil rei-
sen die Fotojournalisten Katja und Josef Niedermeier 
nach Ägypten. Doch was anfänglich als Suche nach den 

Spuren der Pharaonen gedacht war, gerät zur turbulenten 
Odyssee, bei der Geschichte und Gegenwart immer wie-
der ineinander fließen.

Im brodelnden Kairo beginnt ihre Tour und führt alsbald 
zu prächtigen Moscheen und einer mächtigen Totenstadt. 
In einer Felsenkirche begegnet das Paar den „Gyptios“, 
koptischen Christen, die sich als direkte Nachfahren der 
Pharaonen verstehen. Sie besuchen die ältesten Klöster 
der Christenheit ehe sie geheimnisvolle Objekte – da-
runter ein bestickter Samtvorhang und ein kosmischer 
Stein – schließlich bis nach Südägypten leiten, wo nahe 
der Kulisse der prächtigen Ruinen von Abu Simbel eine 
etwas andere Hochzeit stattfindet...

Die fesselnde Reportage schildert eine spannende Expe-
dition, die nicht nur Neues über alte Herrscher offenbart, 
sondern eine Reise durch 7000 Jahre Geschichte ist – tief 
hinein in die Seele Ägyptens. 



Siemensstraße 6 · 71254 Ditzingen ·Telefon (0 71 56) 16 11-0 · Fax (0 71 56) 16 11-0 · oft@oft-reisen.de · www.oft-reisen.de 

Das Beste aus Ägypten: eine große Auswahl an Rundreisen, Kreuzfahrten auf dem Nil & Nassersee, Dahabeya-
Segelkreuzfahrten, OFT Royal- & Individual-Reisen, Oasen-Touren, Städtereisen nach Kairo und Luxor, Tauchangebote, Badeurlaub, Besichtigungspakete 
in Kombination mit dem Roten Meer… Das alles und noch viel mehr fi nden Sie bei OFT REISEN – dem Spezialisten für das Besondere! 

Kataloge, Beratung und Buchung in Ihrem Euro Lloyd Breuninger Reisebüro.

Märchenhafter Urlaub

Anz_EuroLloyd_210x105_4c_RZ.indd   1 10.06.10   15:16
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Veranstaltungsorte
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Linden-Museum/Wannersaal
Stuttgart Hegelplatz 1
70174 Stuttgart
www.lindenmuseum.de

Haus der Wirtschaft/
König-Karl-Halle + BertHa-Benz-Saal
Willi-Bleicher-Str. 19
70174 Stuttgart
www.hausderwirtschaft.de

KONTAKT
Wenn Sie Fragen oder Anregungen zur 
Vortragsreihe haben, können Sie gerne 
eine E-Mail schicken: 

info@olafkrueger.com
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EURO LLOYD BREUNINGER
REISEBÜRO STUTTGART
Marktstrasse 1-3
70173 Stuttgart 
Tel: 0711 2373190

EURO LLOYD BREUNINGER
REISEBÜRO LUDWIGSBURG
Breuningerland, 71634 Ludwigsburg
Tel: 07141 22146-0 

EURO LLOYD BREUNINGER
REISEBÜRO SINDELFINGEN
Breuningerland, 71065 Sindelfingen
Tel: 07031 79353-0

Vorverkaufsstellen 									                                    

Online Buchung
Außerdem können Karten über das 

Online-Buchungssystem unserer Webpage 
www.traumundabenteuer.de 

zum Abendkassenpreis reserviert werden.
Dort können Sie auch Geschenkgutscheine bestellen.

E-Mail: info@traumundabenteuer.de

i-PUNKT/ Stuttgart Marketing
Königstrasse 1A, 70173 Stuttgart
Kartentelefon:  Mo-Fr 10.30 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Tel: 0711 2228-0

Deutscher Alpenverein*
Sektion Stuttgart
Rotebühlstraße 59 
70178 Stuttgart-West

APOTHEKE AM KELTERPLATZ
Ludwigsburgerstraße 100
70435 Stuttgart-Zuffenhausen
Mo-Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 8.00 bis 14.00 Uhr
Tel: 0711 72208810

*erhältlich sind hier nur Karten für die Vorträge, die in 
Zusammenarbeit mit den DAV Sektionen Stuttgart und 

Schwaben laufen: Island, Barfuss über die Alpen, Peru, 
Auf den Spuren des Buddha, Gerlinde Kaltenbrunner, 

Die Wüsten der Erde, Antarktis und Hans Kammerlander

INFO-Seite Online-Buchung auf www.traumundabenteuer.de 



Besuchen Sie uns im Internet unter: www.reisebuero-breuninger.de  email: reisen@eurolloyd.de

Reisebüro Stuttgart
Marktstraße 1-3
70173 Stuttgart
Fon: (07 11) 237 31 90
Fax: (07 11) 237 31 99

Reisebüro in der Calwer Straße
Calwer Straße 11
70173 Stuttgart
Fon: (07 11) 229 66 - 0
Fax: (07 11) 229 66 - 199

Reisebüro Ludwigsburg
Im Breuningerland
71634 Ludwigsburg
Fon: (0 71 41) 221 46 - 0
Fax: (0 71 41) 221 46 17

Reisebüro Sindelfingen
Im Breuningerland
71065 Sindelfingen
Fon: (0 70 31) 793 53 - 0
Fax: (0 70 31) 793 53 29

EINE SCHÖNE REISE
 BEGINNT MIT EINEM 

GUTEN REISEBÜRO


